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Dank Absperrpalette:

Mitarbeiter stehen während
Aufbau im abgesperrten Raum
FRÖNDENBERG (ABZ). – Wenn es darum

geht, Verkehrsraumabsperrungen aufzu-
bauen, bietet sich als preiswerte Lösung die
Kombipalette von H.M.R. Baumaschinen-
handel & Reparaturservice aus Frönden-
berg an. Die Absperrpalette A 20 besitzt ei-
ne Länge von 2,52 m.

Zu den Vorteilen zählt, dass nur die Rad-
laderbreite im Verkehrsraum benötigt wird,
da die Kombipalette mit Absperrungen und
Füßen längs gefahren werden kann. Die
Mitarbeiter stehen bereits beim Aufbau im
abgesperrten Raum. Durch die abwechseln-
de Entnahme der Absperrgitter und Füße
ist ein schneller und sicherer Aufbau mög-
lich. Zudem passen 20 herkömmliche Be-
ton-, Recycling- oder Kunststofffüße unter
die Absperrung.

Durch die Mittelstütze der A 20 können
Absperrgitter von 1,70 bis 2,50 m Länge ge-
stapelt werden. 3,00 m Länge sind tech-
nisch möglich, es steht aber in Längsrich-
tung über. Trotz des schnellen Aufbaus der
Absperrungen wird nach Unternehmens-
angaben ein Überfahren der Füße bei Auf-
oder Abbau verhindert. Dadurch besteht
keine Gefahr durch Autofahrer und Fuß-
gänger.

Die Palette kann beim Längs- und Quer-
fahren nicht vom Radlader fallen. Da das
erste und letzte Absperrgitter tiefer gesetzt
sind, ist ein Verlieren der Füße beim Trans-
port oder Stapeln nicht möglich. Weil die
Absperrgitter in die Rohre gesteckt werden,
sind selbst von innen vollgestopfte Ab-
sperrgitterrohre oder zusammengebogene
Rohre kein Problem. Die Absperrgitter und
Füße können überdies nicht festfrieren.

Auf Wunsch eines Autobahnamtes wurde
die Kombipalette noch zu einer Spezialpalet-
te auf 2,28 m verkürzt, wo Kunststoffabsperr-
gitter und Absperrelemente von 2,00 bis 2,16
m ohne Mittelstütze gelagert werden können.
Auf dieser Spezialpalette passen 20 Absperr-
gitter und 21 Kunststofffüße.

Die Kombipalette lässt sich mit einem
Staplerschnell aufladen, und schon kann
der Weg zum Einsatzort beginnen. Das ers-
te Zaunfeld kann man wegklappen, um den

Zugang zu den Füßen zu ermöglichen. Ein
mühseliges Beladen des Transporters ist
im Notfall nicht mehr nötig.

Beispielsweise ein Unfallort kann schnell
abgesperrt werden, da die Spezialpalette
von Hand vom Transporter entladen wer-
den kann. Dass auch diese Spezialpalette
durch den Klapprahmen eine Leertrans-
porthöhe von 19 cm hat, ist für große Ab-
sperrunternehmen interessant. Trotzdem

beträgt die Bodenfreiheit 10 cm und ermög-
licht den Einsatz von Handhubgeräten. „Al-
le diese Vorteile beziehen sich natürlich
auch auf alle Paletten des Herstellers, ins-
besondere auch für die Kombipalette für
30, 25 und 20 Bauzäune“, betont H.M.R.
Baumaschinenhandel & Reparaturservice.
Auf jeder Kombipalette kann die entspre-
chende Menge verschiedener Füße trans-
portiert werden.

Die Kombipalette für Absperrgitter und Füße im Einsatz. Foto: H.M.R.


